
B
ü

ch
e
re

ip
er

sp
ek

ti
ve

n
0
4
/
0
7

41

Bibliothekswesen � FACHLITERATUR

Alberto Manguel

Die Bibliothek bei Nacht

„Bibliotheken, ob nun

meine ganz persönli-

che oder eine, die ich

mit einem größeren

Publikum teile, sind

mir schon immer als

wunderbar verrückter

Ort vorgekommen, und

solange ich mich überhaupt zurückerin-

nern kann, hat mich ihre labyrinthische

Logik verführt, die uns weismachen will,

Vernunft (wenn auch keine Kunst) herr-

sche über eine kakophonische Ansamm-

lung von Büchern.“ Ausgehend von seiner

persönlichen Leidenschaft für Bücher

stellt Alberto Manguel nun ein „wunder-

bar verrücktes“ Sammelsurium rund um

Bibliotheken zusammen. Kapitel wie „Die

Bibliothek als Mythos“, „Die Bibliothek als

Ordnung“, „Die Bibliothek als Überleben“

oder „Die Bibliothek als Zuhause“ stellen

nur einige der Blickwinkel dar, aus denen

der Bestsellerautor („Eine Geschichte des

Lesens“) Bibliotheken betrachtet. Voller

Neugierde und mit feinem Spürsinn sam-

melt Manguel Geschichten, Sagen, Text-

fragmente, Literaturzitate, Bilder oder ein-

fach nur seine persönlichen Erinnerungen,

um diese spielerisch leicht zu seinem ganz

persönlichen Kaleidoskop besuchenswer-

ter Bibliotheken zusammenzusetzen. Der

virtuelle Gang durch das Bücheruniversum

gestaltet sich dabei zu einer verschlunge-

nen Reise der Sinnes- und Leselust, die

nicht nur selbst äußerst assoziativ arbeitet,

sondern auch beim Leser unzählige Asso-

ziationen weckt. Von der Bibliothek zu

Babel über jene von Alexandria bis hin zur

kulturwissenschaftlichen Bibliothek Aby

Warburgs oder einer versteckten Kinder-

bücherei im KZ Auschwitz setzt Manguel

unterschiedlich breit angelegte Schwer-

punkte quer durch Vergangenheit und

Gegenwart. Ausgerüstet mit derlei anre-

gendem literarischem Gepäck lockt jeden-

falls der rasche Gang in die nächste

erdachte oder auch existierende Biblio-

thek! 

Silke Rabus

Manguel, Alberto:

Die Bibliothek bei Nacht / Alberto

Manguel. Aus dem Englischen von

Manfred Allié und Gabriele Kempf-Allie.

- Frankfurt am Main : S. Fischer, 2007. -

400 S. : Ill. 

ISBN: 978-3-10-048750-6

EUR 19,90 

Hermann Huemer/Anke Weber (Hg.)

Vorsprung durch Informationskom-

petenz 

Im Verlag der Österrei-

chischen Gesellschaft

für Dokumentation

und Information

ÖGDI, die selbst seit

1984 einen Lehrgang

für Informationsfach-

leute anbietet, ist diese Zusammenstel-

lung aller Aus- und Weiterbildungsange-

bote für Informationsberufe in Österreich

erschienen. Hermann Huemer, Vorstand

der ÖGDI, und Anke Weber, Absolventin

des genannten ÖGDI-Lehrganges, haben

den informativen Band herausgegeben. 

Die ersten Kapitel widmen sich Fragen der

Begriffsbestimmung zentraler Vokabeln

der Informationswelt und ermöglichen

damit auch Nichtfachleuten einen Einstieg

in das Thema. 

Daran schließen Kurzbeschreibungen der

einzelnen Aus- und Weiterbildungsange-

bote an: Vom Lehrberuf bis zu den Studi-

engängen, von den traditionellen Biblio-

thekarsausbildungen bis zu neuen Wis-

sensmanagement-Lehrgängen ist alles

versammelt, was in Österreich an Ausbil-

dungen angeboten wird. Ein eigenes Kapi-

tel ist den Ausbildungsangeboten für

Informationsberufe in der Schweiz gewid-

met. 

Besonders wertvoll sind schließlich die

tabellarische Zusammenfassung aller Aus-

bildungsangebote sowie die umfangreiche

Quellen- und Linksammlung: Angesichts

der laufenden Veränderungen des Ange-

botes ist es unerlässlich, die Aktualität der

Angaben zu überprüfen. 

Barbara Smrzka

Vorsprung durch Informationskom-

petenz : Aus- und Weiterbildungsange-

bote für Informationsfachleute in Öster-

reich / Hermann Huemer ... (Hg.). -

Wien : ÖGDI, 2007. - 

112 S. 

ISBN 978-3-9502337-0-4

EUR 12,00  
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